
 
 
 
 

Information zum Datenschutz im 
Gesundheitsamt gemäß Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) i.V.m. der Trinkwasserverordnung 
(TrinkwV) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck 
das Gesundheitsamt Daten erhebt, speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch 
entnehmen, welche Rechte Sie in puncto Datenschutz haben. 
 
Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die Amtsleiterin des Gesundheitsamtes: 
  
Dr. Astrid Schumann 
Gesundheitsamt 
Schulweg 1B 
15711 Königs Wusterhausen 
gesundheitsamt@dahme-spreewald.de 
Tel.-Nr. 03375/ 26-2145 
 
Sie erreichen den zuständigen Datenschutzbeauftragten unter:  
 
Dieter Soike 
Landkreis Dahme-Spreewald 
Datenschutzbeauftragter 
Reutergasse 12 
15907 Lübben/ Spreewald 
dieter.soike@dahme-spreewald.de 
Tel. 03375 26-2652 
 
Zweck der Datenverarbeitung 
 
Die TrinkwV wurde auf Grundlage des IfSG erlassen (§§ 37- 39 IfSG)). Die Datenverarbeitung 
erfolgt gemäß der gesetzlichen Vorgaben des IfSG (§ 1a IfSG). 
 
Auf Grund der in der TrinkwV festgelegten Pflichten von Unternehmern und sonstigen Inhabern 
von Wasserversorgungsanlagen (§§ 14- 16 TrinkwV) müssen wir personenbezogene Daten 
erfassen. 
 
Das betrifft insbesondere Namen, Anschriften und Kontaktdaten von Eigentümern und Nutzern 
von Wasserversorgungsanlagen. Diese Daten werden aber auch dann erhoben, wenn Personen 
im Auftrag von Eigentümern, Vereinen, Betrieben oder anderen handeln.  
 
Die Erhebung dieser Daten ist Voraussetzung für unsere Aufgabenerfüllung. 
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Empfänger Ihrer Daten 
 
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt 
ist und/oder Sie eingewilligt haben.  
 
Prüfberichte von Anlagen, aus denen mehr als 10 m³ Trinkwasser pro Tag abgebeben werden 
oder mindestens 50 Personen versorgt werden, sind gemäß 21 Abs. 3 TrinkwV gegenüber der 
zuständigen obersten Landesbehörde berichtspflichtig.  
 
Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten 
 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten nur solange, wie dies für die 
Aufgabenerfüllung erforderlich ist, das heißt zumindestest so lange wie die Wasserversorgungs-
anlage in Betrieb ist. 
 
Die Ergebnisse von Überwachungen, dazu gehören auch die Prüfberichte, sind gemäß § 19 Abs. 
4 letzter Satz TrinkwV zehn Jahre aufzubewahren. Danach werden diese Unterlagen vernichtet 
bzw. die Daten gelöscht. 
 
Ihre Rechte 
 
Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu 
erhalten. Auch können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen. 
Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von 
Daten, das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu. 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in 
Ausnahmefällen benötigen wir Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die 
Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung zu widerrufen. 
Sie haben ferner das Recht, sich bei der für den Datenschutz zuständigen Aufsichtsbehörde zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
nicht rechtmäßig erfolgt. 
  
Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und das Recht auf Akteneinsicht 
LDA Brandenburg 
Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 
 
Rechtliche Grundlagen 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe h) DSGVO in 
Verbindung mit § 22 Absatz 1 Nr. 1 Buchstabe b) Bundesdatenschutzgesetz.  
 
Im Auftrag 
 
Dr. A.Schumann 
Amtsärztin 


